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als wir das Titelbild ausgesucht haben,  
kam mir gleich das bekannte Gedicht von  
Josef von Eichendorff in den Sinn:

	 „Markt und Straßen stehn verlassen,  
	 Still erleuchtet jedes Haus, 
	 Sinnend geh‘ ich durch die Gassen,  
	 Alles sieht so festlich aus.“

Wieder ist sie da, die Adventszeit. Kommt es 
Ihnen auch so vor, als wäre das Jahr 2019 im  
Flug vergangen? 

In der Rückschau wird bewusst, auch dieses Jahr 
war dicht gedrängt mit großen Themen: Die Stadt 
hat beim Neubau des viergruppigen Kindergar-
tens auf dem Gelände der Jahnschule bereits mit 
den Vorarbeiten begonnen, für die Erweiterung 
der Schule samt Probenraum für die Stadtkapelle 
laufen die Planungen. Neben der Kletterhalle 
baut die Stadt eine zusätzliche Boulderhalle.  
Die große Kanalsanierung an der Bairawieser 
Straße lief trotz aller Unannehmlichkeiten 
weitgehend reibungslos, nach dem Winter 
wird die Maßnahme abgeschlossen. Zwei neue 
Hotelprojekte haben vielversprechend gestartet. 
Die Entscheidung für den Neubau eines Pflege-
heims auf der Flinthöhe wurde getroffen. Unser 
Konzept, öffentliche Toiletten Stück für Stück zu 
modernisieren, haben wir an der Bockschützstra-
ße erfolgreich weitergeführt. Und und und ...

Auch unsere Dezember-Ausgabe von BAD TÖLZ 
IM BLICK widmet sich Themen, die in diesem 
Jahr im Fokus standen: In der Kurbücherei haben 
wir eine weitere Anlaufstelle für Bürgeranfragen 
eingerichtet, mehr dazu ab Seite 8. Im Gries 
laufen die Planungen zur Umgestaltung in der 
entscheidenden Phase, Details ab Seite 10. Und 
wie Sie auf den Seiten 12 bis 15 sehen, haben wir 
auch das Thema Parken auf der Agenda.

Was wird 2020 bringen? Bei allen anstehenden 
Sachentscheidungen ist das beherrschende 
Thema im ersten Quartal sicher die Stadtrats- und 
Bürgermeister-Wahl am 15. März. Welche Priori-
täten das neue Gremium ab Mai setzt, wird sich 
zeigen. Doch wer meint, bis dahin herrsche in der 
Stadt Stillstand, der irrt. Vieles wurde, bezie-
hungsweise wird noch angestoßen, vom sozialen 
Wohnungsbau an der Königsdorfer Straße bis 
hin zur Weiterentwicklung der Blühflächen und 
einem Thomas-Mann-Festival – wir haben noch 
viel auf der Agenda. 

Lassen Sie uns jedoch davor noch einmal inne- 
halten. Im eingangs zitierten Gedicht heißt es 
zum Schluss:

	 „Sterne hoch die Kreise schlingen,  
	 Aus des Schnees Einsamkeit
	 Steigt‘s wie wunderbares Singen –  
	 O du gnadenreiche Zeit!“

Ich wünsche Ihnen eine herrliche Adventszeit . 
Kommen Sie doch einmal vorbei auf unserem 
Christkindlmarkt in der Marktstraße, im bunt 
gemischten Angebot ist für alle etwas dabei. 
Ich wünsche Ihnen eine „gnadenreiche“ Weih-
nachtszeit im Kreis Ihrer Lieben. Möge der beson-
dere Frieden dieser Zeit auch auf Sie strahlen.
Und ich wünsche Ihnen einen guten Start in das 
neue, für Sie hoffentlich erfolgreiche Jahr!

	 2	 Bilderrätsel

	 3	 Grüß Gott

	4	 Marktplatz

	7	 Bibliotheken: Mehr (als) lesen 	

10	 Gries – Wilder Verband für mehr Ruhe

12	 Bargeldlos parken: Handyparken

14	 Was machen eigentlich ...  		
		  ... die Verkehrsraumüberwacher?

16	 Christkindlmarkt in der Marktstraße

INHALT

Fo
to

: i
rin

-k
 –

 s
hu

tt
er

st
oc

k

Fo
to

: B
ad

 T
öl

z/
Lo

ch
ne

r

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER, 

Seit kurzem gibt es auch in 
Bad Tölz die Möglichkeit, 
Parktickets per Handy zu 

bezahlen. Wir erklären, 
wie es geht.

Die Stadtbibliothek brummt, 
in der Kurbücherei wurde das 

Angebot erweitert.

Cooler Umgang  

Anfang November wurde der Steg geliefert, 
der künftig die neue Boulderhalle mit dem 
Kletterzentrum verbindet. Damit ist ein 
entscheidender Schritt getan beim Bau der 
Sporthalle auf der Flinthöhe. Die Übergabe 
von der Stadt an den Trägerverein des DAV 
Kletterzentrums ist für Frühjahr geplant.

GRÜSS GOTT

Bilderrätsel 
In dem unteren Bild haben wir 7 Fehler 
versteckt , wer findet sie? Die Auflösung 
gibt’s im nächsten Heft . 

6

12

Herzlichst,
Ihr Josef Janker

Erster Bürgermeister der Stadt Bad Tölz
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Öffentliche Sitzungen 
im Rathaus

SITZUNGSKALENDER

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen:
 
10. 12.	 Haupt- und Finanzausschuss
12. 12.	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss 
17.  12.	 Stadtrat
21. 01.	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
28. 01.	 Stadtrat 

Beginn: 16 Uhr 
Ort: Sitzungssaal Rathaus 3. OG, barrierefreier Zugang 
zum Sitzungssaal über den Eingang West. Für Menschen 
mit Hörbehinderung steht eine entsprechende Laut- 
sprecheranlage zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns an.

KULTURTIPP

Sonderausstellung im Stadtmuseum
„Wenn Engel ihre Flügel schwingen“, Skulpturen für die Seele von  
Birgit Niedernhuber und Bilder als Kraftquelle von Angela Sommerhoff.  
Eintritt frei. 14. bis 22. 12. 2019,  immer Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr.

Öffnungszeiten  
des Rathauses  
zum Jahreswechsel

WEIHNACHTFERIEN

Montag, 23. 12. 2019, regulär geöffnet .
Von 24. bis 27. 12. 2019 ist das Rathaus geschlossen.
Montag, 30. 12. 2019, regulär geöffnet .
Von 31. 12. 2019 bis 1. 1. 2020 ist das Rathaus geschlossen.
Ab 2. 1. 2020 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten:
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr.

Fairtrade lebt vom Mitmachen. Deshalb ist Bad Tölz seit 
2015 Fairtrade-Town. Allerdings ist dies kein Prädikat, 
das auf Ewigkeit verliehen wird, alle zwei Jahre muss 
sich eine Kommune neu darum bewerben. Im Herbst 
2019 ist Bad Tölz die Re-Zertifizierung gelungen, Dank 
des großen Engagements der Fairtrade-Steuerungs-
gruppe. Der Stadt ist diese Auszeichnung Auftrag, die 
Bemühungen um fairen Handel und Nachhaltigkeit 
weiterhin zu intensivieren. Mehr Informationen unter  
buerger.bad-toelz.org/stadtleben/institutionen- 
und-vereine/steuerungsgruppe-fairtrade.html 

Bad Tölz erneut 
Fairtrade-Town

FAIRTRADE

Nur ein Beispiel  Fairtrade-Town Bad Tölz: 
Tölzer Fairtrade Schokolade.

Manuel Wilke kümmert sich um den Blomberg
NEU AM BERG

Auch am Blomberg gibt es ein neues Gesicht. 
Obwohl: Kennern des Tölzer Hausberges 
ist Manuel Wilke bereits vertraut, seit Ende 
September ist er nun am Berg im Dienste der 
Stadt Bad Tölz unterwegs. Wilke lebt in Tölz 
und kennt sein Arbeitsgebiet aus dem FF. 

Als Mitarbeiter für den Erhalt und die 
Koordination der Infrastruktur am Blomberg 
betreut er die Umsetzung des „Masterpla-
nes Blomberg“ und bildet die Schnittstelle 
zwischen Stadtverwaltung, Wirtschaftsbetrie-
ben, Berganrainern und Gästen. 

Basteln in der 
Vorweihnachtszeit

MUSEUMSWERKSTATT

In der Vorweihnachtszeit bietet das Stadtmuseum 
wieder eine Fülle von Aktionen in der Museums- 
werkstatt, Mittwoch und Freitag, 14 bis 17 Uhr – 
für Kinder und Erwachsene. Anmeldung unter 
08041/79351-57 oder stadtmuseum@bad-toelz.de
 
27. 11.	� Wir gestalten unseren Advents- 

kalender selbst (6 Euro).
4. & 6. 12.	� Doppeltermin Mittwoch und  

Freitag (Nikolaustag): Wir schöpfen 
am Mittwoch Papier Reliefs aus  
Papierbrei und verzieren und  
gestalten diese am Freitag (8 Euro).

11. 12. 	� Weihnachtsbackstube (6 Euro).
18. 12. 	� Wir gießen duftende Christbaum- 

anhänger aus echtem Bienenwachs  
(7 Euro).  

Samstags flexible Teilnahme nach dem  
Motto „hop on – hop off“ von 13 bis 17 Uhr.  
Ohne Anmeldung. 

23. 11. 	� Ein Advents-Willkommen für den  
Eingang (7 Euro).

30. 11. 	 Gemeinsam ist es schöner - Advents-		
	 kranzbinden für Jung und Alt (5 Euro).
 7. 12. 	� Sterne, Sterne, Sterne oder auch 	

Sonne, Mond und Sterne (6 Euro).
14. 12. 	� Verschiedene Engelchen für den 		

Christbaum (6 Euro).
21. 12. 	� „Studentenkripperl“ – Wir gestalten 		

eine Krippe, die wenig Platz benötigt  
(4 Euro).

OPEN

MARKTPLATZ

An Weihnachten gibt’s nur Jingle Bells? 
Von wegen! Beim „Wintersound“ im 
Bürgerhaus an der General-Patton- 
straße 36b zeigen wir, was muikalisch  
alles möglich ist. Es treten auf der Chor 
der Lettenholzgrundschule und Teil-
nehmer des Musikprojekts „Let‘s make 
music“. Dazu gibt es Bandworkshops vom 
Musikzentrum Trommelfell. Außerdem 
sorgt ein DJ aus dem Quartier dafür, dass 
keine Langeweile aufkommt. Alle sind 
eingeladen zum Mitfeiern und Mit- 
machen. Für Essen und Trinken ist  
bestens gesorgt. 13. Dezember 2019,  
16 bis 21 Uhr. Eintritt frei.

Winterfest mit viel Musik

BÜRGERHAUS IM LETTENHOLZ

Sandra Kern ist 
neue Wirtschafts-
förderin

NEU IM REFERAT 2

Seit Anfang Oktober ist  
Sandra Kern bei der Stadt  

Bad Tölz zuständig für City- 
Management und Wirtschaftsförderung.

Sie tritt damit die Nachfolge von Falko Wiesen-
hütter an, der in die Geschäftsleitung im Rathaus 
gewechselt ist. Die 38-jährige Betriebswirtin ist 
bei der Stadt zuständig für die Themen Standort-
sicherung für Tölzer Wirtschaftsunternehmen, 
Stärkung des Handelsstandortes und Beratung 
für Gründer. Mehr Infos zum Thema Wirtschafts-
förderung der Stadt Bad Tölz finden Sie unter 
wirtschaft.bad-toelz.de

4   BAD TÖLZ IM BLICK  BAD TÖLZ IM BLICK   5Nov  / Dez  19



Im Badeteil lädt die Kurbücherei  
samt Lesesaal zum Schmökern ein. 

Beliebte Bibliotheken
Diese Überschrift war kürzlich in der Tages- 
presse zu lesen: Laut Deutschem Bibliotheks-
verband ist im vergangenen Jahr die Zahl der 
Bibliothekenbesuche auf 220 Millionen gestie-
gen. Insgesamt wurden 2018 rund 340 Millio-
nen Bücher, Filme und Musiktitel ausgeliehen. 

Diese Tendenz bestätigt sich auch in Bad Tölz. 
2018 haben die 2.172 Bürgerinnen und Bürger, 
die einen Bibliotheksausweis besitzen, 169.053 
Medien ausgeliehen. Dies schließt die Nut-
zungen der Kurbücherei im Badeteil ein. Hier 
wurden von rund 300 aktiven Nutzern 15.952 
Ausleihen erfasst. Damit rangiert der Bibliothe-
kenstandort Tölz im bayernweiten Ranking von 
insgesamt 110 Häusern auf Platz 20!

Das Angebot kann sich aber auch sehen lassen: 
44.698 Medien stehen in der Zentrale zur 
Verfügung, von Romanen, Kinder- und Jugend-
büchern, Sachbüchern und Zeitschriften bis zu 
Hörbüchern, DVDs, Musik-CDs und Brett- und 
Computerspielen. Im Bestand in der Zweigstel-
le an der Ludwigpromenade finden Besucher 
schöne leichte Literatur, spannende Krimis, 
historische Romane, Biografien, Historisches, 
aber auch Wanderführer, Gesundheitsliteratur, 
Esoterik und Psychologie. Das Präventions-
angebot der Kliniken und des benachbarten 

Wenn sich eine Stadt wie Bad Tölz zwei Bibliotheken leistet, 
ist das mutig. Der Zuspruch zeigt aber, das Konzept geht 
auf. Nun wurde das Angebot erweitert: Seit Herbst bietet 
die Stadt in der Kurbücherei Bürgersprechstunden an.

VitalZentrums wird hier durch die entsprechen-
de Fachliteratur ergänzt.

Der Bestand wird laufend aufgestockt. In bei-
den Häusern gehören die neuesten Bestseller 
stets zur „Grundausstattung“. Heuer wurde 
in der Stadtbibliothek zusätzlich investiert in 
Neuerscheinungen, Reiseliteratur, Comics, 
Mangas, Graphic Novels und in den Ausbau der 
E-Medien im Verbund biblioplus, der Online 
Plattform, auf der den Lesern mehr als 15.000 
digitale Medien zur Verfügung stehen. 

Stadtrat besucht Tölzerin
Das Tölzer Stadtmuseum ist bekannt für seine Schätze. 
Von einem wussten die Verantwortlichen lange Zeit 
selbst nichts: Die Rede ist von der wertvollen Porte- 
chaise, die Museumsleiterin Elisabeth Hinterstocker vor 
einiger Zeit auf einem Dachboden wiederentdeckt hatte. 
Das Ehepaar Dr. Kappelmaier hatte sich dankenswerter 
Weise bereit erklärt, die Restaurierungskosten zu über-
nehmen. Derzeit ist die „Sänfte“ ausgeliehen an das Haus 

der Bayerischen Geschichte 
in Regensburg und steht hier 
für ein Stück Bayerische und 
Tölzer Geschichte. Mitglieder 
des Stadtrates und des Histo- 
rischen Vereins statteten 
zusammen mit dem Ehepaar 
Kappelmaier der Berühmtheit 
in ihrem Exil in der Oberpfalz 
einen Besuch ab. Ab Mitte 
März kann die Portechaise 
dann im Tölzer Stadtmuseum 
besichtigt werden. 
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TÖLZER G‘SCHICHTEN

Bibliothek ist „in“
MARKTPLATZ

„Diese Auszeichnung übergeben zu dürfen, ist etwas Beson-
deres.“ Sichtlich angetan überreichte Landrat Josef Nieder-
maier im November im Auftrag von Dr. Markus Söder die 
Ehrennadel des Bayerischen Ministerpräsidenten an sieben 
Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Bad Tölz-Wolfrats-
hausen. Mit darunter waren Klaus Aumüller und Josef Riesch. 
Beide erhielten die Ehrung als Anerkennung ihrer lang- 
jährigen hervorragenden ehrenamtlichen Tätigkeit innerhalb 
der Tölzer Schützenkompanie, Riesch zusätzlich auch im 
Freundeskreis des Stadtmuseums. Das Ehrenzeichen wird vom 
Ministerpräsidenten verliehen. Vorschlagsberechtigt sind die 
Mitglieder der Staatsregierung, die Regierungspräsidenten, 
Landräte und die Oberbürgermeister der kreisfreien Städte. 

Ehrenzeichen für zwei Tölzer 
AUSGEZEICHNET

Landrat Josef Niedermaier mit 
den Tölzer Geehrten Klaus  
Aumüller und Josef Riesch. 

Zweiter Bürgermeister Andreas 
Wiedemann gratulierte im  

Anschluss (von links).

HOMEPAGE DER STADT: FAQ

Im Rahmen der Stadtpolitik werden Themen 
von größerer und kleinerer Tragweite 
diskutiert. Viele davon sind so komplex, dass 
es ohne umfangreiches Hintergrund- und 
Faktenwissen nicht möglich ist, die Situation 
zu bewerten. Für alle Bürgerinnen und Bür-
ger stellt die Stadt Bad Tölz künftig auf ihrer 
Homepage unter der Rubrik FAQs die wich-
tigsten Fakten zu den Themen bereit, die 
von großem Interesse sind. Übersichtlich 
finden Sie Hintergründe, Zusammenhänge 
und Zusatzinformationen aufbereitet, die 
Ihnen die Antworten auf die am häufigs-
ten gestellten Fragen (Frequently Asked 
Questions, FAQs) bieten. Mehr Infos unter 
buerger.bad-toelz.de

Geplant ist, diese Rubrik ständig mit Ihren 
Fragen zu erweitern. Senden Sie dazu bitte 
eine Mail an pressestelle@bad-toelz.de

Was Sie schon immer 
wissen wollten?

KULTURTIPP

Im Badeteil lädt die Kurbücherei  
samt Lesesaal zum Schmökern ein. 

Ehepaar Dr. Kappelmaier und Bürgermeister Josef 
Janker, im Hintergrund die restaurierte Portechaise. ©
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Bürgersprechstunde  
in der Kurbücherei
Montags von 17 bis 18 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 10 Uhr findet 
in der Kurbücherei jetzt neu auch 
die Bürgersprechstunde statt. Hier 

TÖLZER G‘SCHICHTENTÖLZER G‘SCHICHTEN

Renate Ertl war 25 Jahre die Seele 
der Kurbücherei. Ende Oktober 
hat sie sich in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Eine 
Erinnerung: 

„Zerst is immer 
schee und dann  
is wieder vorbei.“

„Dieses Zitat aus der Serie 
"Münchner G'schichten" von 
Helmut Dietl fällt uns spontan ein, 
wenn wir an Frau Ertl denken.

Mit ihr und der Kurbücherei 
haben wir vor fünf Jahren einen 
positiven Einstieg in das Tölzer 
Kulturleben gefunden. Durch ihre 

freundliche und weltoffene Art 
hatten wir gleich einen sehr guten 
Kontakt zu ihr.

Die Woche fing gut an. Den Montag 
nannten wir deshalb "Ertltag". Mit 
Freude gingen wir in die Kurbüche-
rei und in den Lesesaal, um Zeitung 
zu lesen, ein Buch auszuleihen und 
den Kaffee zu genießen.

Frau Ertl stand uns immer mit Rat 
und Tat zur Seite, wenn es um 
Beratung und Auswahl von Lektüre 
ging. Sie war aber auch immer für 
Anregungen von unserer Seite 
offen. Wir wünschen ihr für ihren 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.“

Helene Klinger 
Michael Fackelmann

HIER FINDEN SIE UNS 

Stadtbibliothek
Hindenburgstraße 21
Telefon 08041 / 78 01 84
stadtbibliothek@bad-toelz.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag	 11 bis 18 Uhr
Mittwoch 	 10 bis 15 Uhr
Donnerstag	 11 bis 19 Uhr
Freitag	 11 bis 18 Uhr
Samstag	 9 bis 12 Uhr

Kurbücherei
Ludwigspromenade 18
Telefon 08041 / 79 68 73
kurbuecherei@bad-toelz.de

Öffnungszeiten Kurbücherei,  
(Lesecafé, Internetarbeitsplatz):

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
und am Montag, Mittwoch,  
Freitag 15 bis 17 Uhr 

Öffnungszeiten Lesesaal (WLAN, 
öffentliches Bücherregal):

Montag bis Freitag 9.30 bis 18 Uhr,  
Samstag, Sonntag 10 bis 18 Uhr

 
Gebühren für Tölzerinnen  
und Tölzer / Jahr
Familien: 30,-€
Erwachsene: 20 € (frei mit der 		

Sozialcard)
Kinder (6 bis 15 Jahre): 5 €
Jugendliche und Erwachsene  

in Ausbildung: 12 €
Gäste mit der Städtischen 

Kur- und Gästekarte: 3 € je 

können Bürger ihre Anregungen, 
Lob, aber auch Kritik an der Arbeit 
der Stadtverwaltung vorbringen. 
Claudia Salamon aus dem Büro des 
Bürgermeisters hat für Tölzer Bür-
ger dann ein offenes Ohr und leitet 
die Wünsche gern weiter.

Mehr (als) lesen 

Mit attraktiven Zusatzangeboten 
ziehen sowohl die Stadtbibliothek 
als auch die Kurbücherei weitere 
Leser in ihren Bann: Aktionen wie 
Stadt-Lesen – heuer zum zweiten 
Mal in der Marktstraße –, die Nacht 
der Bibliothek, Bilderbuchkinos, 
Schreibwerkstatt, Vorlesewettbe-
werb und Sommerferienleseclub 
machen neugierig und sprechen 
von Kindern bis zu Senioren sämtli-
che Zielgruppen an. 

 
Ein Highlight an der Hinden-
burgstraße ist das im letzten Jahr 
eingerichtete Thomas-Mann- 
Zimmer mit Filmkulissen aus dem 
Breloer-Film „Die Manns – ein 
Jahrhundertroman“. Die Replik 
des Arbeitszimmers von Thomas 
Mann ist inzwischen kultureller 
Treffpunkt für Literaturbegeis-
terte geworden. Literaturwissen-
schaftler Dr. Dirk Heißerer stellt 
dort regelmäßig Romane, Erzäh-
lungen und Essays von Thomas 
Mann und seiner Familie vor. 

Darüber hinaus hat sich vor drei 
Jahren ein Literaturkreis gebildet, 
der sich alle sechs Wochen immer 
mittwochs trifft. Hier diskutie-
ren Literatur-Fans ausgesuchte 
Bücher. 

Wer es gerne ungestört hat, 
kommt in den Lesesaal neben 
dem Kurpark. Dort können 
Nutzer bei einer guten Tasse 
Kaffee oder Tee in Tageszeitun-
gen, Zeitschriften oder Büchern 
schmökern. 

Ein Highlight der Stadtbibliothek: 
 das Thomas-Mann-Zimmer. 

Renate Ertl, verabschiedet in den Ruhestand. 

Der Lesesaal 
hat auch über 
Weihnachten 
geöffnet.
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WIE GEHT ES WEITER?

Noch laufen in der Bruderhausstraße 
und in der Konradgasse Kanal- und 
Wasserbauarbeiten. Wenn alle Spar-
ten unterirdisch verlegt sind, folgt 
der finale Straßenbelag, im ersten 
Bauabschnitt ab Herbst 2020, Dauer 
pro BA zirka sechs Monate.

Das Altstadtviertel Gries ist ein 
Glanzstück von Tölz, bei dem an man-
chen Ecken der Lack ab ist. Um dieses 
Quartier mit seinen besonderen 
Handwerkerhäuschen wieder neu er-
strahlen zu lassen, wurde bereits 2018 
im Rahmen der Diskussionen um das 
ISEK (Integriertes Stadtentwicklungs-
konzept) vom Stadtrat beschlossen, 
die Verkehrsflächen zu sanieren.

Zusammen mit einer Impulsgruppe, 
bestehend aus Bewohnern und Ge-
werbetreibenden des Gries sowie aus 
Mitgliedern der Stadtverwaltung und 
des Stadtrates, wurde eine Vorpla-
nung erarbeitet, die das Münchener 
Landschaftsarchitektur-Büro Lohrer 
Hochrein aktuell in der Entwurfs-
planung konkretisiert. Teil dieser 
Verfeinerung der ersten Skizzen ist 
die Auswahl der Materialien.

Für alle Straßenflächen im Gries 
wird künftig ein Natursteinboden- 
belag verwendet, der im sogenannten 
„Wilden Verband“ verlegt wird. Dazu 
mischen die Handwerker Granit- 
steine in sechs Formaten nach einem 
vorgefertigten Muster. Die Beschaf-

fenheit der Oberfläche garantiert ei-
nen hohen Grad an Schallminderung, 
sprich der Autoverkehr rollt künftig 
leiser über das Pflaster. Eingefasst 
wird der Straßenraum durch ein 
Band aus Gredplatten. Dies sind 90 
Zentimeter tiefe Granitplatten, die in 
vier verschiedenen Breiten entlang 
der Fassaden der Häuser verlegt 
den Abschluss des Straßenraums 
markieren. 

„Die großformatigen Granitplatten 
passen gut ins Gries. Sie laufen ent- 
lang der Häuserfronten und markie-
ren als Vorzone künftig den öffent- 
lichen Raum, auf dem Pflanzkübel 
oder auch einmal eine Bank abgestellt 
werden können. Damit unterstrei-
chen sie den Charakter dieses beson-
deren Quartiers in Bad Tölz, in dem 
das nachbarschaftliche Leben immer 
auch draußen geschieht, “ erläutert 
Florian Ernst, designierter Stadtbau-
meister, die Funktion. Da schon heute 
die Gehwege selten genutzt würden 
und diese aufgrund der Straßenzu-
schnitte ohnehin an manchen Stellen 
kaum vorhanden sind, soll künftig der 
neue Verkehrsraum bewusst offener 

Wilder Verband  
für mehr Ruhe

gestaltet werden und eine Gleichbe-
rechtigung aller Verkehrsteilnehmer 
ermöglichen. „Eine Verkehrsfläche 
für alle, in Holland zeigt sich, dass 
die Menschen damit sehr verantwor-
tungsbewusst umgehen und größt-
mögliche Rücksichtnahme geschieht. 
Das passt auch zu uns im Gries,“ freut 
sich ein Anwohner. 

Mit der Verlegung des Belages wird 
zeitgleich das Profil der Straße ver-
ändert. Lief bislang das Oberflächen-
wasser aus der Straßenmitte zu den 
Rändern und dort in den Kanal, wird 
dieses Prinzip künftig umgekehrt: 
Durch ein leichtes Gefälle zur Mitte 
hin wird das Wasser von den Häusern 
weggeleitet (siehe Skizze). 

Die Impulsgruppe gab dem Planungs- 
büro als erneute Aufgabe mit auf den 
Weg, am Jungmayrplatz eine Redukti-
on auf fünf längs angerechnete Stell-
plätze zu prüfen. Die Anordnung der 
Parkplätze soll demnach noch nicht 
endgültig fixiert werden. Vielmehr 
wünschten sich die Mitglieder der 
Impulsgruppe, diese erst in der Praxis 
zu testen, um bei Bedarf eventuell  
nachbessern zu können. „Wir setzen 
ohnehin Metallnägel zu Markierung 
der Parkplätze ein,“ erklärte Ernst . 
Eine nachträgliche Veränderung sei 
damit also durchaus vorstellbar. 

Dass das Gries eine Schönheitskur erhalten soll,  
davon wurde schon lange gesprochen. Bisher liefen die 
Vorplanungen. Diese werden jetzt immer konkreter.

Neun Quadratmeter Musterfläche am Jungmayrplatz zeigen, wie es einmal aussehen könnte:  
Die Gehsteige werden aufgelöst zugunsten eines Gredplattenbandes entlang der Fassaden und  
einer schallarmen Granitfläche mit Steinen in sechs Formaten und drei Farben, verlegt im soge- 
nannten „Wilden Verband“.

Bisher lief das Regenwasser an den Straßenrändern rechts und links in den Kanal – 
die Straße war also in der Mitte höher und fiel mit leichtem Gefälle zu den Seiten 
hin ab. Jetzt ist die Straße von den Gredplatten zur Straßenmitte hin geneigt und 
das Wasser läuft in der Straßenmitte zu den Versickerstellen in den Kanal ab.

Straße
Wasser

alt

neu

NEUGESTALTUNG GRIES NEUGESTALTUNG GRIES

Nov  / Dez  19 Nov  / Dez  19

Straßenprofil im Gries

Gehweg

Gredplatten
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HANDYPARKEN

Bargeldlos parken
Kein Kleingeld zum Parken parat? Macht nichts, 
das Handy tut es ebenfalls.

Ein hinter der Windschutzscheibe 
ausgelegtes Ticket wird damit über-
flüssig: Die Damen und Herren der 
Verkehrsüberwachung überprüfen 
online anhand des Kennzeichens, 
ob für das Fahrzeug ein Parkschein 
gelöst wurde. 

Handyparken funktioniert in Bad 
Tölz künftig an allen Parkscheinauto-
maten im Stadtgebiet, die Parkplätze 
mit Schrankenanlage (Zentralpark-
haus, Isarkai und Schloßplatz) sind 
ausgenommen. Schilder und Aufkle-
ber weisen auf die neue Möglichkeit 
hin und erläutern die Handhabung 
des Handyparkens.

Bei der Nutzung fällt neben der 
Parkgebühr pro Vorgang eine 
Servicegebühr an. Nutzer können 
wählen zwischen dem sogenannten 
„Silberpaket“, bei dem zu jedem 
Parkvorgang eine Gebühr von  
0,25 Euro fällig wird, und dem 
„Goldpaket“. Hier gilt es eine monat- 
liche Pauschale von 2,99 Euro zu 
entrichten. Damit ist diese Variante 
vor allem für Vielparker interessant: 
Per Klick wird der Beginn des Park-
vorgangs registriert, ein weiterer 
Klick vor dem Wegfahren beendet 
die Parkzeit, die Parkgebühr wird 
minutengenau abgerechnet.

Umfragen zeigen es, heute haben 
Menschen oft ihr Handy eher 
parat als Bargeld. Darauf reagierte 
die Stadt Bad Tölz jüngst mit der 
Einführung des Handyparkens im 
Stadtgebiet.

Mit dem digitalen Parksystem 
ParkNow können im Bereich der 
Parkscheinautomaten Parktickets 
jetzt per App gelöst werden. Auch 
ein Fortzahlen der Parkgebühren bis 
zum Erreichen der Höchstparkzeit 
ist möglich. Nach einer einmaligen, 
kostenlosen Registrierung werden 
die angesammelten Parkgebühren 
am Ende des Monats verrechnet. 
Die Bezahlung erfolgt per Last-
schrift, PayPal oder Kreditkarte. 

Handy Parken/Gebühr KostenfreiGebühr ohne Handy

SO GEHT´S:

Kostenfrei die ParkNow App herunter-
laden, verfügbar als Android und iOS 
Version.

Mit dem Aktionscode BadToelz registrie-
ren und 10 € Parkguthaben sichern.

Einfach parken. Mit einem Klick in der 
ParkNow App (Servicegebühr beachten)
Bargeldlos am Monatsende per Last-
schrift, PayPal oder Kreditkarte bezahlen.

Weitere Informationen unter 
www.park-now.com

Eine der 38 Stationen, 
an denen die Park-
gebühren ab jetzt 
per Handy bezahlt 
werden können.

Isar
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München
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Ausfa
hrt W

est

Ausfahrt 
Süd

Ausfahrt 
Ost

von Holzkirchen -  
Autobahn München - 

Salzburg

Ansbacher 

Strasse

24

18

17

2514

10

2

36

7

4

1

15

16

12

11
19

20 23

8

9

Markt Straße

Ludwigstrasse (Promenade)

Be
ne

di
kt

be
ur

er
 St

ra
ss

e

Umgehungsstrasse

Königsdorfer Strasse

Umgehungsstrasse

Jahnstraße

D
ie

tr
am

sz
el

le
r S

tra
ss

e

Ausfahrt 
Mitte

Parken in Bad Tölz

10 €
Parkguthaben  für Neukunden

Nr. Straßen Anzahl Plätze

1 Arzbacher Straße 150

2 Zentralparkplatz (Bockschützstr.) 80

3 Zentralparkhaus (Bockschützstr.) 406

4 Isarpromenade (Königsdorfer Str.) 47

6 Vichplatz 18

7 Schützenweg 136

8 Dreifachturnhalle 57

9 Stadtbibliothek 14

10 Isarkai 85

11 Kolbergarten 117

12 Schloßplatz 85

Nr. Straßen Anzahl Plätze

14 Kohlstattstraße/Hartplatz 28

15 Kohlstattstraße/Sportplatz 1 45

16 Kohlstattstraße/Sportplatz 2 47

17 Krankenhausstraße 45

18 Schulzentrum (Peter-Freisl-Str.) 35

19 Bahnhofplatz 59

20 Landrat-Wiedemann-Straße 30

21 Im Farchet 116

23 Sachsenkamer Straße P+R 125

24 Waldfriedhof 65

25 Stadtwerke 71

ab 50 ct/1,5 h

40 ct/h, 1 Std. frei

20 ct/h

20 ct/h

1 €/h 10 ct/h

1 €/h

1 €/h

Preis Preis
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… DIE VERKEHRSÜBERWACHER?

Gerade jetzt im Winter ist der Arbeitsalltag 
nicht immer ein Zuckerschlecken. Es ist nass, 
es ist kalt und liegt Schnee, wird die Arbeit 
manchmal kompliziert. „Aber das gehört 
dazu“, lachen die drei Verkehrsüberwacher der 
Stadt Bad Tölz beim gemeinsamen Gespräch. 
„Wer lieber am warmen Ofen sitzt, ist in  
unserem Beruf falsch.“

Die zwei Damen und der eine Herr sitzen aus-
nahmsweise im Besprechungszimmer im Rat-
haus. Hier findet die tägliche Dienstbespre-
chung statt, bei der Aktuelles weitergegeben 
und kritische Fälle oder Einsprüche diskutiert 
werden. Ansonsten sind die Drei draußen an 
der frischen Luft unterwegs und sorgen auf 
den Tölzer Straßen dafür, dass Gehsteige nicht 

WAS MACHEN EIGENTLICH …

Regelgerecht

Die Tölzer Verkehrsüberwacher sind auch 
Ansprechpartner bei Fragen von Passan-
ten und helfen mit Auskünften oder bei 
kleineren medizinischen Notfällen.

Wenige Themen sind so emotional wie das 
Parken. Damit sich alle an die Regeln halten, 

schickt die Stadt ihre Verkehrsüberwacher los.

zugeparkt werden, Rettungswege 
frei bleiben und Kurzzeitparkplätze 
von allen genutzt werden können.

„Ich muss nur kurz …“ ist der Satz, 
den die Verkehrsüberwacher 
im Rahmen ihrer Tätigkeit am 
häufigsten zu hören bekommen. 
Wer allerdings die Parkzeit deutlich 
überzieht oder gar durch das 
Blockieren einer Feuerwehrzufahrt 
für eine Gefahrensituation sorgt, 
der hat jegliche Toleranz verspielt. 
„Es gelten bei uns klare Regeln. 
Aber wir beurteilen durchaus jeden 
Fall mit Augenmaß und belassen 
es öfter auch bei einer mündlichen 
Verwarnung“, schildern die drei 
Vollzeitkräfte ihren Arbeitsalltag. 

Überhaupt sei der Kontakt zu den 
Menschen einer der ganz großen 
Pluspunkte im Beruf des Verkehrs- 
überwachers, da sind sich alle Kolle- 
gen einig. „Häufig können wir zum 
Beispiel bei der Bedienung der Park- 
scheinautomaten behilflich sein 

oder mit unserem Hinweis auf die 
rechtliche Situation den Verkehrs- 
teilnehmern eine Verwarnung 
ersparen.“ Das würde dann auch 
sehr dankbar angenommen. Klar 
gäbe es auch Fälle, in denen man 
ein dickes Fell brauche. „Aber oft 
kann man mit einem Lächeln und 
guten Argumenten die Situation 
ins Positive drehen,“ berichten die 
Verkehrsüberwacher einhellig.

In ihrer eineinhalbjährigen Aus-
bildung an der Verwaltungsschule 
in München lernen angehende 
Verkehrsüberwacher deshalb auch 
angewandte Psychologie und Kon-
fliktmanagement. Den Schwerpunkt 
bildet aber das Straßenverkehrs- 
und das Verwaltungsrecht. Am Ende 
der je zur Hälfte in Theorie und  
Praxis aufgeteilten Ausbildung 
steht dann die Prüfung zum zertifi-
zierten Verkehrsüberwacher.

Täglich geht das Tölzer Team, das 
von drei Aushilfen unterstützt wird, 
nach einem ausgefeilten Dienstplan 
durch das Stadtgebiet, das in fünf 
Bezirke aufgeteilt ist. Auch Abend-, 
Wochenend- und Feiertagsdienste 
umfasst dieser Einsatzplan. „Es 
geht uns nicht darum, wie viele 
immer behaupten, möglichst viele 
Strafzettel auszustellen. Auch das 
Märchen von einer festen Quote, 
die wir erfüllen müssen, ist totaler 
Humbug,“ stellen die Drei klar. 
„Unsere Aufgabe ist es, für Sicher-
heit und Ordnung auf den Straßen 
und Parkplätzen in Bad Tölz zu 
sorgen, um beispielsweise Gefahren 
abzuwenden.“ Deshalb werden sie 
auch weiterhin jeden Tag durch die 
Stadt gehen und nach Parksündern 

Ausschau halten. „Stellen Sie sich 
nur die Situation vor, in einer Schule 
kommt die Feuerwehr nicht zum 
Löschen durch, weil die Zufahrt 
versperrt ist. Der Satz, „Ich musste 
doch nur schnell …“ macht dieses 
Unglück dann auch nicht besser.“

Drei Verkehrsüberwacher sor-
gen in Bad Tölz für Ordnung auf 
den Straßen und Parkplätzen. 
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Beim Tölzer Krampuslauf am Samstag,  
7. Dezember, lassen wilde Gesellen mit geschnitz-
ten Masken und lauten Rasseln ab 17.45 Uhr einen 
uralten Brauch aufleben. Achtung: Es wird laut!

Der Nikolaus kommt am Sonntag, 8. Dezember, 
um 17 Uhr mit seinen Engerln auf den Tölzer 
Christkindlmarkt, um die Kinder zu beschenken.

An Silvester lädt die Stadt alle Tölzerinnen und 
Tölzer ein zu zwei spektakulären Feuerwerken 
am Kurhaus und an der Isarbrücke. Genießen 
Sie Sternenstaub und Goldregen zusammen mit 
Freunden. Wer will denn da noch selber böllern?

Mehr Infos unter  
www.bad-toelz.de/christkindlmarkt

Ill
us

tr
at

io
ne

n:
 fr

ee
pi

k

Täglich bis Heilig Abend 
  
Täglich von 11 bis 19 Uhr

24.12. von 10 bis 14 Uhr

Vom 25.12. bis 31.12. bleiben 
einige Gastronomiestände 
von 11 bis 19 Uhr geöffnet, am 
31.12. haben einige Buden bis 
1 Uhr geöffnet

TÖLZER  
CHRISTKINDL-
MARKT




